
elision un O0$ Qer Oll  en RußlanDddeutfchen
Argentinien

Von TheodDdor ntrup S

m eriten alb)jahr 1938 Dur:  reilte ich in Gemein mMit Dr Emil Scherer
Brafilien unÖ® gentinien, Die religiöfe Lage er volksdDdeutichen Gebiete

Bennenzulernen. Was fah unÖ hörte, fchrieb nach Möglichkeit Tasg für
Tag in Mein eileDdu: Aus Oem bunten erliel OPs riebten fei hier ein Aus
fchnitt geboten. Oie rußlan  eutichen Dörfer Zum Gegenftand Der
folgenden eilung Gerade Sieolungen unÖ ihre Menichen ZEISEN

eigenftaändigen Charakter, Oaß eine Sonderbehandlung fich Zum Ver=
ftändnis find EiIMISE Vorbemerkungen NO{MENÖIS

1. Die ußlanddeutiche Einivanderung
Seit Den agen Der Kailerin atharına i1 mwohnten Deutiche Bauern Qer

iederumraufchten o199., Als innen Öle r'u Regierung Oen fiebziger
Jahren OPS$S vorigen Jahrhunderts Öie tfür »EIVDISE Zeiten« verliehenen Privilegien
nahm, en fie vDon EIVESUNG, und e1in Teil trebte Ölie ber.
en Länder. An Argentinien Oachten fie unächft nicht, ohl aber
Nordamerika, 1fe Möglichkeiten fie ockten. annn trat Brafilien in
inren Gefichtskreis, fie außer Weizenboden Orn immermährenden
rühling finden hofften. »FOrt nach 0Oem Drafili  en rt, mDeil gibt kein
Winter DOort«, f verskhnittelte ein » VolksDichter« aus rer itte 1 ber Die
eriten Rußlanddeutfchen, Oie ins brafilianifche araÖ0lies eiNZOSEN, en fich
chmwmer enttäufcht. Der Weizen mwoillte auf QOem DON ihnen gewählten amplan
iın Parana ichH! mwachfen Im höchften verargert, ber Verrat un® Betrug
zeternÖ, ega fich 21n Teil Don ihnen nach Argentinien,. So besann Oie ruß
{a  [al Einmanderung epuOl Jahr un Weg OPs eriten Vor=
P$ liegen ım geichichtlichen Dunkel Man DeEiIß aber, Daß fich eine Grupppe

5, Januar 878 Der KOlonie Hinojo IüOlich vDon Buenos 1res niederließ.
Der Wanderzug, Der g  10298 vDon er olga über Deutichland

und Oen Bremer nach Argentinien Bam, andete nNfangs Januar 1878
Buenos res. ber hierbei IDar vDon Bremen her DxIiel Lift Spiele Die Aus
Manderer hatten fich für Brafilien unÖ ehr erftaunt, qlg nen
Der Kapitän chlu er eröffnete, fie Argentinien un IDUrOeN
ihm einmal Oafür Danken. afuril!: gab Szenen; ÖOie Weiber ichluchzten,
unÖ Öie Männer ivetterten. Die argentinifchen eNOrden aber eigten fich ehr
lHebensmwmürdig unÖ hilfsbere Wenige Tage Ipäter erfchien, DON Hamburg kom
men ein Anderes Schiff mıf Rußlanddeutichen qauf ere DON Buenos S,

Ausmandererlied: RußlandDddDeut:  e$s Liederbuch, hrsg. DO Deutichen Volksbun®
für Argentinien. Ausmahl unÖ Zufammenftellung DON TIThomas Kopp Buenos res
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Auch hatten urfprüngli nach Brafilien SemOllt, aber mwmährend Dder

überredet worden, Argentinien Zu wählen. el Transporte gingen mit
Ausnahmen nach amante in Der Provinz nfifre i0s?*

amı find Dereits Öie Zi0e1 be  utendfiten Sie  lungskerne Der
Rußlanddeutichen Argentinien genannt Der eine Kern en Teil
Der Provinz Buenos S, er fich bis Oas Territorium ampa Central qUS

Hat. Der anÖere bildete fich nftre Rios, zunächft Oen ern OPS
Riefenftroms Parana unÖ DON OOTt iNs uDrise »Zimvifchenftromland vorftoßend
Leider gen fich 10 Räume 1vifchen Oie UOliche unÖ nNOrölll Si  D  Olung,
Oaß eiINe Na  ar nicht gepflegt merden kann. ber Seologifch ftehen fie
auf Oem gleichen TunO; enn fie lagern er ußerft fruchtbaren
Hauptzone 0OPs Weizenbodens, Öie mıf RadDdius vDon runÖ Ö00 Kilometern
Buenos Aires umifchließt.

Das Siedlungsbild Der achen ampa IDIE en nfire 10$
iit Hier IDIE DOrf mwohnen QOie rußlanddeutichen Bauern in gefchloffenen
Ortichaften Deilammen. reilich Dileibt uberall ein nicht unbedeutender Teil, Der
fich in er ähe er Ferne auf Oem Kamp zeritreuft, [d0]4 amilie
ihrer Chacra (Bauerngut fiedelt Daneben Qibf noch Öie Klaffe er Pacht=
qauern, Öle für DIeEr ÖRr fünf re eiINISE hundert Hektar 1LInO übernehmen,
eiINe Lehmhütte errichten, fäen un ernten unÖ nach Ablanuf Qer Ze1
anDderer Steile Oas gleiche Dpie mwiederholen.

Die Zahl Der argentinifchen Rußlanddeutichen aäßt fich NUur annähernd
ichäben. Für Oie ampa (Provinz Buenos 1res unÖ Pampa entra iverÖeN

für ntre Rios er Deutfchitämmigen genannt Wenn
Oie Indern Teilen Argentiniens mwohnenden Rußlanddeutichen ur mit 5000
an  agt iverden, fteigt Öie Gefamtzahl aqauf 120 000 Opie Sie tellen Öie
ftärkfite Gruppe ıim argentinifchen Deutichtum ar, 0as einfchließlich Der eichs=
eu  en mit rund 290 000 Perfonen angegeben IDIrO

© atürliche Vo  svermehrung
Die Kinderzahl der argentinifchen Rußlanddeutichen ift EISNET, Orn ei0

ernVolkswvolitiker IDECRPEN. In er Kolonie I] Pueblo San
Jofe, Provinz Buenos Aires) ich Gelegenheit, qus Oen Pfarrbüchern Öie
volksbiologifche ra Oijeler emeinÖde eftzuftellen. Zur Beurteilung Oer fOl=
genden Zahlen mMuß Auge ehalten iverOen. Daß Oie Pfarrbücher Der
Kolonie 1 Oie Eintragungen 4us Kolonie unÖ allen, Die nach überein
ftimmenden Angsaben zulammen rund 4500 Einwohner zählen  / b) Daß Öie Ein

D Vgl Ludger rüter D,, Feftichrift zu  S Fünfzig=zJahrz=Jubiläum Dder Nnmande
FPung er Wolga=Deutichen Argentinien Buenos Aires* Ferner R e  / Die
RußlanDddezutichen, insbefonDdere Ddie Wolgadeutichen M La ata. Fefitichrift Im =
verlag OP$S Verfaffers uCcCas Onzalez (Entre 108 (1928) Uber die er
argentinifchen RußlanDdDdeutichen val. au die Auffäße nter Oen Stichmörtern »Ar
gentinien«, »Buenos 1rePsS« unD »Entre Rios« Handmörterbuch 0Oes Grenz= un
AuslanDddeutichtums yresiau 1933



twohner gan verichwindenden snahmen hol und Bßlan utf
find; cC) Daß Ddengefchloffenen rußlanddeutichen Siedl Taufe
ebungen und Begräbniffe kirchlich vollzogen und arum refitlos { Dden
Pfarrbüchern aufgezeichn mDerden. Es IDUrOe mir gelagt, Daß egenla Zur
rußlan!  eutichen Gemohnheit Dei Der eingeborenen Bevölkerung auf Oem Kamp,
Dei en Kreolen, Oie Begräbnilfe vielfach hne Orn Geiftlichen DOT  Men
IDUrOeN. ftellte feft

Jahr Taufen 290, Ehen 98, Tote 80, er —+ 140
Jahr Taufen 191, Ehen 19, Tote 38, er —— 153
Jahr 937 Taufen Ehen 35, Tote 05, er + 132

ulammen. Jaufen 008, Ehen 8C, JTote 183, er —+ 495

Man fiecht, DOaß Öie Zahl Der Taufen P{IDAS abfällt, ONNe Daß Ograus chon
mweitgehende IU SgEeEZOoSeEeN mDerden Oürften. Die ehr ichmankende er
ofen äns 2it er verichiedenen inderfterblichkeit in Oen einzelnen Jahren
zulammen. Die ToDdestfälle re 1935 verteilen fich aqauf Kinder und
91 Ermachfene, Öie re 1930 auf Kinder und Ermachfene, Qie
re 9037 auf Kinder unÖ Ermwachfene. Auygenicheinlich ordern Epidemien

Oen Kindern hie unÖ Oa DIEIE
Nach obiger aftı gemwinnt einNne Bevölkerung DOon 4500 KÖöpfen Durch=

Ichnitt äahrlich Geburtenüberichu DON 149 (genau 141,66), mit InOern
Worten, fie vermehrt fich Jahr Zur Vervollftändisung habe ich
noch Die Zahlen 4US Oen Jahren 0-19 herangezogen: 998 Taufen 1930),
195 Taufen (1931) und 917 Taufen 1932), zulammen Ö39 PDUrfe in ÖOrei Jahren
Fs entfallen Demnach auf re S08 + 632 — 19240 Lebendgeburten Der
Durchfchnitt qufs Jahr 907 (rechnungsmäßig y  O!  06,66) Daraus ergibt fich eine
Geburtenrate vDon 40, OQs el auf Je 1000 erionen kommen ährlich Ge
burten. vergleiche Man Den anı eu  en Reich, ‚& 1934 auf
Je 1000 erionen eburten gezählt mDUurden, in Berlin 1935 nur 14,4.

Aus ÖOn Pfarrbüchern er Kolonie 1 habe nur UunzureichenDdes Zahlen
mMateria chöpfen Können trogßoem fei mitgeteilt Im Te 1939 tanden ÖPn
153 Taufen Sterbefälle unÖ T 1933 Oen 140 JTaufen Sterbefälle en  =
über. Weil Öie Finwvohnerzah Dieler Pfarrei ebenfalls mit 4500 angegeben 1mDIirO,
fielen 1939 auf 1000 erionen urten, Öie Volksvermehrung eirug SE 0/9
Wie Der ro Unterichied wilchen Kolonie I1 und Kolonie i ernlaren ift,
ann ich nicht fagen; möchte annehmen, Daß Öie Schätbung Dder Einwohner
zahlen uUunsenau

Fin folcher Kinderreichtum mu en Rahmen Der Dorigemeinde
In Ermangelung hinreichenden Ackerlandes Die Jungen gr
ZIDUNSEN, ANOPFrSIDO Land ZUu ermwerben, nın fie Bauern bleiben mwollten. SO
3 0Oen genannften Pfarrgemeinden eine ftattliche el vDOon Olonien neu

gesrundet, bedeutenO vermehrt 1DOrDeN, z. B Arroyo Corto, CascaDa,



Dufaur, San Gascön an anta erefa ulnm., al im näheren
Der Andereverfuchten ihrGlück als Pachtbauern.

Es Darf nafur nicht hne IDELLEFrES behauptet werden, Ddaß die volks  z  =
biologifche ra Der Rußlanddeutichen ın Der ampa (Provinz Buenos
un ampa enira überall ım gleichen Ausmaß mwirkfam In einem Dorf,
O9gs 0/9 aus Rußlanddeutichen beifteht, hörten 1IDIr Die Klage; Daß gemwilffe
ethoOen er Geburtenregelung Reinesmwegs unbekannt e1ien. Anderfeits
Man, IDENN Der Zufall gleichfam Stichproben rführt, regelmäßig quf hohe
Kinderzahlen. Als mDIr quf Der nach San iguel Dde Gazcöon bei einem
Rußlanddeutichen einkehrten, Oonnten IDIr mit reuden wahrnehmen, Daß uniler
Wirt DON Kindern umgeben ar,

Wie P in re108 An ZIDEL Stellien habe ich ftatiftiiche Erhebungen
gemacht In Crefipo ieß fich nur e1in Teilerfolg erzielen. Die Hauptichmwieris  =
Reit lag arin, Daß Pfarrei DIsS DOT inisen Jahren groDbe U
Teile umfchloß mmDOoDdurch Öie Summen Der eiNSgetrageNeEnN Taufen ul;  =)} für unfern
Zweck unbrauchbar IDUrOPN. Im TE 1935 ilt Die Gemeinde geteilt mvorden,
Oaß in Der en Pfarrei Crefpo ea Oie übermiegend rußlanddeutiche eDOL=
Rerung ver mwmährend ın Der Pfarrei Crefpo=Station Die icht=
en (mit ingen volksDdeutichen Einfprengungen) zulammengefaßt IDUFr.
en. Im re 1936 Creipo ea 157 Taufen und 129 Tote, 937
165 Taufen un 79 Tote Das Jahr 1936 itt unfer Iyphusepidemie, fo Daß
Öie Totenzahl u  emvÖhnlich hoch liegt, Dagegen 10Uro0e 0as Jahr 1937 mit
inem Geburtenüberifchuß DoOn als Normaljahr bezeichnet. UÜber Öie Ein.
mwohnerzahl bin ich nicht IN are gekommen. Wenn ich aber 0) 1: wahrichein=
lichite einfebGe, fallen auf Je 1000 Perionen ährlich eftiva eburten.
eDENDEL fei bemerkt, Daß Der Pfarrei Crefpo  =  -Station, Die aqus icht=
eut  en, er ULE Italienern Deiteht, eine Geburtenhäufigkeit DON minDdeitens

auf 1000 Perfonen anzutreffen ift.
10938 reichere usbeufe 1gierte an nita, rund 150 Kilometer Öftlich

vDoOn Crefipo gelegen. Diefes Dorf 1900 Durch Heinrich echer mMit KÄNIN,
rußlanddeutichen amıilien gegründet, iit eute noch rein rußlanddeutl: unÖ
katholifch, abgerechnet einige10ENISE jUDdilche Händler, Die fich nachträglich
eingeniftet en. Dem in Santa ita errichteten arram ilt allerdings ein
mweiter Bezirk mit Nichtdeutichen angefchloffen, aber mDIr en zuminDdelft hier
Oen Vorteil, Ddaß Oie VolksdDdeutichen 1991 unÖ 1931 gezählt 1DUrOeN. Die erite
Zählung beichränkte fich auf Oags Dorf unÖ ermittelte 1831 volksdeutiche Ein.
wohner. Die Z10EIfe Zäahlung rfaßte alle katholi  en eu  en ÖPS Sanzen
Pfarrbezirks mMit folgenden Ergebniffen Dorf 1098 eri1onen, Den ansren=
zenden Bauerngehöften 726, Der iliale Urquiza 171, Der iliale Las
Moscas zulammen 090791 Volksdeutiche. SchaDe, Daß Die Zeit mangelte,
Die Zählungsbogen Durchzuarbeiten. Zum r1a alur ieß ich zunächft
allgemein den biologi  en Befitand der Bevölkerung ins Bild eHen. Mein
Gemährsmann, Dder lan:  ährigeOrtspfarrer ummel D., agte »Die frühe



Theodor Grentrup LV,

Heirat bildet Ole ege Nach ÖOrei Jahren Öie Mutter vielfach fchon
Oas ziVveite Kindchen. Im Durchfchnitt bringen Öie vollen  icRelten
bis Zum chlu auf &“  Q Kinder. mit m runden Dugend
Kinder find eine Seltenheit. DNie amilie mit 18  x} Kindern egnert, I0

mm en find eie Angaben fan0 ÖPn Zählungsbogen DON 1931
beftätigt griff 4QUS nen ZIDEe1 Seiten qufs Geratemohl heraus, auf enen
er an Don Fa  lien beichrieben IDAaAT, unÖ fteilte nacheinander°
Kinderzahlen feit S T7 m1 19 Kinder, Oags
heißt, auf ede amilie entfallen Durchfchnitt Dis Q  S  &“ Sprößlinge.

Aus er Zeit, Da Öie Pfarrei anta 1fa mweflentlich aqauf Oen aum er Deutich=
fedlungen befchränkt IDAT, laffen fich CUE Erkenntniffe ammeln. Für Oie
171 Öie Pfarrbücher na  eNeNÖEL Zahlen 4Al

Jahr 1917: Jaufen 185, Jote 35, Geburtenüberfchuß —+ 150
Jahr 1918 Taufen 9177 JTote 41, Geburtenüberichuß —+ 176
Jahr Taufen 192, Jote / Geburtenüberfchuß —+ 163

ulammen: Taufen 594, Tote 105, Geburtenüberfchu —+ 489
In Qielen el Jahren mDurOden 5094 Der HOurchfehnittli Te 198 Kinder

geboren, Oie vermehrte fich ährlich 163 Wie groß IDAr
Qamals Öle Einwohnerzahl? Wenn ich alle erre  aren Quellen zulammennehme,
Öie ufzeichnungen in Oen Pfarrbüchern, Oie Angsaben bei LuOger Grüter ®
unÖ Öie Oeutiche Zäahlung DON 1921, OoMmMmMe ich aqauf Öie mwahricheinliche Zahl

3500 run! 3000 Deutiche unÖ 500 NichtOeutiche Das ergäbe für Oie ähr
iche Geburtenrate Öie faft unerhörte RekorDziffer vDon auf 1900 Perfonen.
Man möchte eine Ubertreibung glauben, unÖ ift Ourchaus möglich, Daß
Öle er etmas herabgefe IverDden muß ber ich habe Öile ange el Der
Geburtenangaben im Taufbuch DonNn 917 bis 937 Durchftudiert unÖ immer
wiedernber Oie en Zahlen. SO iDUurOen in en Orei Jahren 351
insgefamt 1034 Taufen gefpendet Der Durchfchnittlich Jahr 344, Die Gefamt:
zahl Der Pfarrangehörigen ezinern Oie Pfarrbücher Öen genannfen Örei
Jahren aqauf ÖO00 Dis Ö500, IDAS eiNe Geburtenhäufigkeit Don auf 16000 ingt.

Sobiel Problematiliches er Örn }  u Zahlen liegen INAs,
ÖOle el FTebenÖr nie er Iksvermehrung Doch vollkommen klar ervOor.
Dies gilt für Öie gefchloffenen rußlan  eutichen Siedlungen Was Die Wander
pächter mMit befondern Lebensbedingungen betrifft, eOurite ein
igenen Unterfuchung

3, irche un Seelforger
Die argentinifchen Rußlan:  eutfchen bekennen fich zur Ratho  en,

ZUr proteftantifichen rche. Ein Ubergemicht hat Der
Katholifche Teil Der am TODINZ Buenos 1res unÖ ampa entral), Oer

Die eriten re er Wirkfamke er Gefle OPs Göttlichen Wortes
Argentinien Buenos Vves 56f,
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eu  en ka  en Pfarreien Organiiller. Der eVDANSEN Teil ir0
Don Zıvel eu  en Paltoren unÖ em Reifeprediger betreut. In nifre Rios
Dürften Oie beiden Gruppen zınernmabils Oie aage halten, mwWofü auch Die
ungefähr gleiche Zahl er katholi  en unÖ evangelifchen Pfarräaämter fpricht.

Ludger Grüter, Qer en rußlan  eutichen ebieten rgentiniens tüchtig
herumgekommen IDAar, fchägte 1928 Qie Geflamtzahl er ka  en Rußland
eu  en Oer epubli quf 0 000-50 000 Daß in Anbetracht
res Kinderre  tums, auch IiDenNn ein Teil qausgemandert und ein anOerer Teil
u IDOrOeN ift, mMif Ö0 000-70 000 gerechne mwVerden Muß ber
nur äbung Der rußlanddeutiche evangell or aRO Riffel, er en
lehrreiches Buch Der eine Landsleute in Argentinien verfaßt hat, geht Oen
zahlenmäßigen Schaägungen mögli qus Oem Wege.

Während Qer katholifche Teil kirchlich eine VOLLROMMENE inheit ar ebt
Öile proteftantifche ruppe Zerfplitterung. So Zerren z. B Creipo  =
Station auf aum vIieEr Sekten Oie proteftantiichen eu  en AuseiINANDÖer.
Allerdings hat Ö{e Deutiche evLANSE Kirche, Öie ihre Gemeinden in er
La=Plata SYnNODe zulammengeifchloffen hat, SAaANZeNn entichieden Oie ber
Hand Den arBiten Abbruch fut ihr Qie nordamerikanifche MiMNouri SYnNODe,
e1in SÖßling Qer rengs luther  en Freikirchen e& Sachfen. 1ele SYNODe lest
Reinen Wert auf ein beftimmtes OlkRstum rer nhHhangser, IDOSESEN Oie
gelifche rche eine Deutiche Volkskirche ift unÖ bleiben ill unÖ arum un
er ipanilch reodenOen Bevölkerung nicht Öie gerin: erbung entialtet.

Die eriten re Oer rußlanddeutichen Siedlungsardeit {[rugen em
Dden Stempel Der TMmMufr. Auch die kirchliche Seelforge itand Dielem
Zeichen. Für Oie Katholiken eiftete Der TE azarilt efter Stollenwmwer‘
qus Buenos res Durch gelegentliche us fomohl er a qlg in
ntre Rios fein möglichftes. Er hat auch nach Kräften mitgeholfen, ihnen Oen
Segen feitorganifierten Seelforge ZUu DE  allen. Den katholi:  en U:  en

Der kam er Besinn OPP? regelmäaßigen Seeliflorge IDIE ein
Gefchenk DO  mm Himmel Der pan Weltpriefter 1LUiZ Servet, der StuDdien

Deutfchland gemacht unÖ ÖIe Ddeutiche Sprache vollkommen beherrichte,
ftellte fich 1883 Zur Verfüsung Vornehm unÖ reich ein after {rug Oie enerals
uniform, Oie utter itammte $ einer ankiersfamilie), Oiente feinen Deut.
fchen Pfa mit allem, 1IDAS un konnte, aqals würdiger Priefiter
bis ZU feinem frühen ToDde (1896) Hinojo. Um Die Zeit, 0a Pfarrer Servet ar
egannen Oie Steyler Patres mit er Seellorge Ön Rußlanddeutichen.
eufe vermwmalten fie echs rußlanddeutiche Pfarreien Der Probvinz
Buenos ires: HinoJ0, Kolonie I] Der San Jofe mif Kolonie I; Kolonie I} Der
anfa Arroyo O!fO (gemifcht), San iguel Dei Hino0jo unÖ San iguel
P Gazcon. Seit Qem Weltkrieg Änd Öie Salefianer mi Der Seelforge Jerri
fOr1um Central beauftragt, IDO fie eCHs mit RußlandDdeutichen Durchfegte
Pfarreien leiten Barön, Kofa, General Chfl, Unanue, Guatrache und

Feftichrift S, 119,



Villa Iris. e6 ren en Öle eutfı mptori en
Darregueira mit mehreren rußlanddeutfchen olonien en

In Entre Rios 3a6 der fchlefifche pPrieiter Dr. Bukomwfki (1881—1883 Oen
Auftakt zur regelmäßigen Seelforge Er hat Guniften Der dorfartigen 1eOlUNS
Der RußlandDdeutichen Oen argentinifchen Widerftänden gegenüber ein ntichei=
OrFNOPS Wort in Die Waagfchale SemDOorfen. eine Nachfolger murden Öie Patres
4uUus Qer Gefle Jefiu, mit enen eine ra  ge Aufbauarbeit ın irche und
chule DeESaANN. Als fie fich 1891 zurückzogen, fraten Öle Steyler Patres in Die
Arbeit ein unÖ übernahmen nach unÖ nach OPn iveitaus größten Teil er rußs=
Lan0Ddeutichen Dörfer ntre Rios, . A, Marienthal mit den umliegenden Kolo=
niıen, Maria ulla, Segul, Viale, Creifpo=-Aldea un anfa nNifa. Für Öie Ruß=
landdeutfchen aCO forgen Die eu:  en Redemptoriften, DVOrlaUNs e
legentlich, Dis möglich fein wirv, inrem Wirken 0)1% pfarramtliche Form
en

4, Keligiöfes en
Uber 0as religiöfe en Der satholifchen Rußlanddeutichen herricht nur

eine Stimme: Dbemest auf etra chtlicher Hö P; Man Qarfi behaupten,
Daß Oie rußlanddeutichen Gemeinden als chönite Blüten Yvanz OS rgenf£i
nifchen Katholizismus PFansen. BefonDders Die gefchloffenen Siedlungen Der.
Dienen Oiefes Lob Als Der Bifchof von 19 Blanca 937 ın Oie Kolonie
Pueblo San Ole kam, vrer Jubiläumstfeier teilzunehmen, kargte
nicht mit feiner Anerkennung un M AAy Daß er Pueblo San ofe Öle
»Perle feiner DiÖözele« Tei. icht minder herzlich unÖ freundlich klangen eine
Orte ber Öie Glaubenstreue Der Kolonie 119 Die gleichen re ihr Jubi
Iaum besing®° emi eine leeren Schmeicheleien! Von Rußland her en unfere
Koloniften fehr ausgeprägt! Sinn für 0Oas Religiöfe mitgebracht, unÖ
Argentinien ift freu gepflegt MWOrDen. Wenn Der Saß gilt »Wie er Hirt fo
Die Herde«, annn gebührt hren Geiftlichen, fomohl Oen rüheren ulßlan!
als Dden gegenmwäartigen rgentinien, P$ LOD Die ge  oflenen Siedlungen
verden faft IAUSNANMSIOS vDon eu)  en Ordensprieftern betreut, eren

allmählich Öie bodenftändigen rußlan  eutichen Geiftlichen hineinmachfen.
In en Oielen Dörfern herricht 0as Deutiche alg Familienfprache, Die auch für
Die Öffentliche un private Seelforge maßgebend ift Es euchtet ein, Daß OIie
Vermendung 0OPs eu  en auf Der Kanzel, 0Oas Ddeutiche Singen unÖ Beten,
eien unÖ Verkünden Öie angeftammte Mutterfprache eftigen unÖ fÖörDdern. Die
mutteripra  iche Seelforge brinst Ichmeigend eine Olche irkung mit Ddie
in eUg10sS ur  uteten emeinÖe mit Tem Rräftigen Kirchenlebe
viel tiefer ift aqals irgen0 einem olen Verein. Wenn ein vorübergehen©
nifire Rios atiger reRßtor meinte, Öie katholi  en Pfarrgeiftlichen Düriten
u Oie volkhafte Erhaltung er Rußlanddeutichen kein eröÖten zuflchreiben,
0as allein On Gemeinden zukomme, Blingt 0OaQs ungefahr ebenfo

ber el Kolonien ift 1937 Je eine Fefitichrift erichienen; mworauf mi  D beziehe



Schul fa
keinen il; enn die Schüler hätten fich Die Kenntniffe Durch igenen

erDOTDeEeN.
Als qaußeres Zeichen OP$S relisiöfen Lebens grüßen or»d unÖ SUO qUsen

rußlan  eutfchen Dörfern fchöneun ro Kirchen in Oie Land=
cha hinaus. Ue find Durch Öie Opferfreudigkeit Dder bäuerlichen Gemeinden

Führung ihrer Geiftlichen entftanden; eine und eine roß=
rie en azu Dbeigefteuert. Die größte unÖ Chönfte rche iteht Oer
mehrfach genannten Kolonie . Fs Orangst mich, Öie Glanzleiftung Dieler Dbraven
GemeinDde auf OPn euchter tellen. Als Öie Koloniften 1887 mıit Der 1eO1UNS
vegannen, errichteten fie eine kleine Holzkapelle; iNnrer wDeENISE, unÖ
nieman0 elDd Nach zehn Jahren hatten fich Zahl und Wohlftand e
en. Die eute bauten eine hübfche Steinkirche MI ma  1gen urm.
Das zıveite Gotteshaus. Nach en zehn Jahren IDar Öie 1r für Die
enge Dder Gläubigen e1in. Die Kolonilften lesten ein anlehn  P$ yer
aVDOFr unÖ glaubten, Daß PE  .  ® für mer reichen IDerOP. Die ÖOritte irche. Zwanzig
re vergsingen, unÖ {teilte fich heraus, Daß der aum OPsS Gotteshaufes
Die Sonntagsgemeinde nicht mehr faflfen konnte. Nun bauten fie Oie vxIierte
Kirche, über fünfzig egter lansg und mıit Z1VE1 ftolzen, Uünfzig eter en
Türmen Qer TONT. Im 90997 1DUFrOP Öie eue rche begonnen und 1930
vollenDdet. £1Z7DO ift S, Die fchaffenden Kräfte, enen 0as Werk fein Dafein
FOANRTC, einem Gefamtbild fcehauen: Die NUungs er romanifchen
rche egte Johann Beckert qUs SUODereutfchland Or, Die Ausführung ftand

Qer technifchen eitung OPS baukundigen Ortspfarrers Johann Scharle
qUs Der Maingegend, Öie rma ne st. rich Tirol) forgte für Die
Bildhauerarbeit unÖ Malerei, Oen Grundftein fchickte Öie Müttergemeinde Hinojo,
Die en priefterlichen Feiergemwänder für Orn GottesDdienft find Kevelaer
gefertigt 10Orden, unÖ Die Mittel ZUu  S nfangen un Vollenden efe die Frei
gebigkeit Der olgadeutichen. So vereinigten ifich Ddie ngen volksdeuticher
Stämme ZU einem hervorragenden Werk religiöfer Kultur er argentinifchen
ampa.

Das Innere Der rußlan!  eutichen Kirchen eichnet Ddurch Sauberkeit und
Ordnung aus, Kunfttempel find fie nicht. In Ddiefer Beziehung mMiIirD ein Der.
wöhnter Europäer anipruchsvoller fein. ber aUs QOem farbenreichen chmuck

Dder Altäre eguchtet Öie religiöfe gottverbundenen Bauerntums.
In Kolonie und Crefpo IDar mir versgonNnf£, Oas fonntägliche Ver

halten Der Gemeinden naher kennenzulernen. Durchgehends fÄind die Fröm
migkeitsformen er Rußlanddeutichen uhiger und gemeffener als Öie Der in

heimifchen Bevölkerung. Der Unterfchied Deutlich pürbar, IiDeNN mMan Oie
Beobachtungen beftimmten, bei Oen Argentiniern echr beliebten Kirchen

Buenos 1res Zum ergiei An Oie Großartigkeit Der religiöfen eite
der Spanier unÖ Kreolen veich ÖIie verhaltene Art Qer Rußlanddeutichen bei
mweitem nicht eran. Hier Wertungen auszufprechen, kÖöNnte eich: auf irrmege
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führen. SinO en unÖ Völker in ver Seelenhaltung verfchieden, muß au
Die Religiofität, iDenn fie 3 Qer eie Dder egeile (trömt, ver  eOene Prägungen
annehmen.

Fs DA  ır Der erite Faftenfonntag, aqals Kolonie mweilte und Oie Früh=
für Oie emeinÖde hielt. Daß Oie irche mit andächtigen enge e

IDAarT, überrafchte mich keiner Wohl qber mich Er-
ftaunen, Daß Us em Dorf mit 3500 Seelen OlonNIie k hat igenen Gottes
Dienit) gemwöhn  en Sonntag rund OÖ00 erionen Zur eiligen KOM=
Nunion gingen. Das Hochamt zeieO rierte Qer ©  arrer. Sein ur  -
gifcher Geflang IDar allerdings Qer inOiviOuellite, Oen Je meinem en
gehört habe. Um freudiger ieß mich Der emeinfchaftsgefang Oer
Gläubigen aufhorchen Eine artıge Stimme auf er Orgelbühne Degsann. Sie
mwirkte auf Öie emeinde 1DIE Flammen, Öie rockene Reifigbündel fallen
Mit nem chlag unDdete er taufenOköpfigen enge, Die mi1f ännern,
Frauen unÖ Kindern Oen Gefang Oreiftimmigen Chor mweiterführte. glaube,
Daß nicht einer Stimme fichonte Wie ein gemaltiges Braufen un® DNonnern
S1InNg Pg Durch en hochgemölbten Raum, unÖ Doch ang Oas aNnZze eDel unÖ

eich einNnem rommen Die Gläubigen langen Oas Kyrie, Oas Gloria
unÖ Oie übrigen eile Der eiligen unÖ fteilten eg in Oen Schatten, IDAS
ein iturgiebemegtes Herz wünifichen kannn Die eio08Qlien 9aZUu en fie
aus Rußland mitgebracht, nieman0 fie, fie vererben fich Ourch Oen Ge=
rauch, Oie Kinder fingen 1Die Öle und Oie 1IDIE hre Orvater
bin mufikalifch Ü en Wert Dieler eio00len unÖ ver Harmoni
ierung beurteilen können Auch eiß ich über ihre Entftehungsgefchichte
weiter chts ber fie en nen ftarken indruck quf mich gemacht,
mweil nen Oas mwingen er Volksfeele veripürte Für MufikfreundDde fei
bemerkt, Daß Lichius Öie eio00lien abgehört unÖ Buchform Durch
Die Druckerei Der Steyler Patres Buenos herausgegeben hat. Nach em
Evangelium Sinsgs ich aquf Oie Kanzel, Uum meinen Volks= und laubensbrüdern
eine urze niprache Zu halten. Ein farbenprächtiges Bild Dot fich meinen
ugen ar. Vorne ftanden Oie Kinder, Hauptteil er rche an er Epiftel
eite Oie Männer, Der Die verheirateten Frauen mMit (ichwarzen Kopf:
tüchern, Oer Evangelienfeite Öie unverheirateten Frauen unÖ adchen mit
mweißen Kopftüchern Ein Blumensarten mit feinen regelmäßig eZ0OSENEN Beeten
gemwährt keinen herr  eren Anblick Die Rußlanddeutichen halten
Gemeinichaftsgei Der hergebrachten feit unÖ ermöglichen o jene
Formen OPS Brauchtums, Öie fich Sonntag on entfalten.
Die Wurzel folchen Brauchtums Öie TIUr DOT eligsion unÖ irche Der
evangeli Paltor ill beobachtet haben, Daß 0)1u katholi
Doribewohner er Kleidertracht DIEL RONfervativer Ün aqls Öie proteftantiichen,
unÖ fügt hinzu: »MÖge Dieler gelunde Sinn unflern katholifchen Lanı
och recht an ernNaltfen bleiben.“

Die RußlanDddeutichen Aı  SI
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Das Erlebnis Kolonie il fich Crefpo (Entre Rios); nur find
Die Verhältniffe Dort, eil Die ge  ollene kleiner ilt, PiIDAS be  eibener.
Obmwohl Regenmetter err  © mwmodurch Öie Straßen Zuftand verfegt
werden, Der alle Vorftellungen an! Der Reichsautobahnen überfteigt, IDar
Ooch Öie geraumige irche mit Männern und Frauen ZUm Hochamt voll Defegt.

Eine uch Oer Religiofität Dder Rußlanddeutichen find hre vielen rıe ter
un rdensberufe Für 19298 gibt P LuOger Grüter 500 Priefterkandidaten
un 300 Ordensichmefitern an ‘ erreichen nicht alle, QOie auf Oieflem
Wege eginnen, O9as Ziel, aber fchon er Besinn OPS Pens Deutet auf reli

1eie OPs Familienlebens. ehrre eine Der StuDdienanitalt
(Gymnafium, Philofophie unÖ Theologie) Calzada bei Buenos 1res,

Der argentinifche Nachmuchs für Oie Gefle 0OP$s Götttlichen Wortes
evlier Patres) herangebildet DIrO, Hinfichtlich OPs Volkstums verteilen fich
Öie StuDdierenden IDIE (a](2]

Rußlan  eutiche 08, IANDere Deutiche ©3, Ni  eu
1937? Rußlan:  eutiche 115, INOePrFre Deutiche e3, Ni  eu

Rußlan:  eutiche 72 INDere Deutiche ©°8, NichtDdeutiche
Der Rückgang Dder Schülerzahl re 1938 rhlärt Oaraus, Oaß

Raummangels eine mift StuDdenten nach Efperanza verlest mwerden
A Wie Oie Statiftik ZeIST, Öie rußlanddeutichen PriefterkanDdidaten
in Jahrgängen zahlreicher qlg Öie Der übrigen Gruppen zulammen

Es IDUrOP fchon angedeutet, Daß fich Die religiöfe ute befonDders DOort
findet, Öie Rußlanddeutichen ef  ene iedlungen bilden. Der Be
Sriff Der »gefchloffenen iedlung« eiıten Sinne Zu nehmen. ihr 8
hören auch Die amıilien auf OPm »Kamp«, enen möglich ft, regelmäßig

Gemeindegottesdienft teilzunehmen, ivenn fie eine nicht SETINSE Weg
itrecke zurücklegen müffen. FEsS handelt fich alfo IvE  er aum als

Funktionsbegriff Enticheidend 0as Gemeinifchaftsgefühl unÖ 0Oas
Gemeinfchaftslieben. Es cheint, Oaß Der religiöfe Sinn Der Rußlanddeutichen
mweitgehend qus Der Gemein genährt unÖ altgepräsgte Formen
ilt. Hierin 1e ihre Stärke unÖ hre Schmwäche. hne Zweifel entm  en
Oie Gemeinfchaftsformen qlg echtes achstum e  - lebendDisem Glauben unÖ
rnitem Streben unÖ {tellen Deshalb einen en fittlichen Wert ar aber nach=
Oem fie einmal verfeftigt find, laufen Öie nachkommenden Gefchlechter Gefahr,
mehr qus Gemwohnheit als quUs perIon  er U  g Oem fr.  itionellen

i  — gehorchen. Man kann an9isen Kreifen Argentiniens äufig Oas
Bedauern Oarüber hören, Oaß Manche Rußlanı  eutiche, Öie fich 189 Der u
gefitammten Gemein löfen, Der Verfuchung u  iegen unÖ relugiOs Schiffrf.
bruch er  en. Ein eilple bietet Öie c. im Dder Provinz Buenos
Aires. Einigse hundert Rußlan!'  eutifche en fich ihr zeritreut. reli
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giöfer Beziehung Sa 3 fein, find fie DVer Lau it ipa
argentinifche Ortspfarrer, Oem ein Deutichfprechender Kaplan beigegeben IDAaAT,
ußerte ein Kaplan habe chts Zu fun. ile Verfuche, Oie Deutiche Seel

DON Oraußen her Gans bringen, {cheiterten Dder vollftändigen
Gleichgültigkeit Der Zu Betreuenden Von Oen nomadDifierenden Pachtbauern
chreibt Grüter, er erzige Darfteller rußlanddeutichen Lebens, Daß fie
mwirtfchaftli unÖ fittlich Zu GrunDde en Ein befonders unerfireuliches Kapitel
bildet 09as Abmwmandern rußlan  euticher an0Omädchen Oie Großftädte. hre
religiöfe Betreuung ereite Oen Seelforgern ichmwere Sorge, unÖ vielen Fällen
en 0Oen Verhältniffen machtlos gegenüber. Eine hochftehende
Autorität oll behauptet en »Das Die Dder eu  en Seellorge, Oie
Den Jungen Menifchen Oen Städten Dden Anichluß Die ipanifchredende
elt nicht ermöglicht.« muß allerdings geftehen, Daß keinen DOIRS
eu  en Geiftlichen, 1DEOPFr Der ampa noch ntre Rios, habe,
Der mir Die Richtigkeit eiInNes folchen Urteils Dbeiftätigt ätte fie alle Öie
nge nem andern Licht, unÖ / fie en tiefer und cChärfer

In Öen voritehenden Fällen oll nichts aufch unÖ ogen verurteilt mwerDden.
Auch fich einzelnen noch vieles 37 Es MOSE aber SEHNUSEN,
mahrheitsgemäß hinter Oas err Licht Der rußlanddeutichen Frömmigkeit
Dden zu meni{ichlichen Schatten gefegt en

5, Kulture  es en
In Oen gefchloffenen rußlanddeutichen Dörfern un® Olonien beftehen guf

eingerichtete Volks  en. An Oen meiften Stellen gegenüber Der Re=
gierungsfchule Oie Pfarrichule fomohi Dder Zeit als auch Der Bedeutung nach
Die erfte So Zn Kolonie I] eine vDon Örn Steyler iffionsfichmweltern FE
eitete Volksfchule mit Jahrgsängen, Oie 1535 vDon 435 Kindern (196 Knaben
unÖ 9239 Mädchen), 1936 vDONn 488 (213 Knaben und 955 Mädchen) unÖ 1937 DON
517 (253 Knaben und 934 Mädchen) befucht 10DUrOP, Man vergleiche Öie
Regierungsfchule am  an l’t, Öle Pg Nur auf runÖ 100 Schüler gebracht hatı. 1Dar
müffen Schularten Oen panifch argentiniichen ehrplan übernehmen, aber
mährend Öie Regierungsfchule nach Erledigsung OPS$S fpanifchen Unterrichts
Mittags ihre Ore chließt, mm Öie Pfarrichule Gunften OS Deutich= unÖ
Religionsunterr  {$s Nachmittag hre Tätigkeit 1vieder auf, Ahnlich legen
Oie Verhältniffe Oen üÜbrigen rußlanddeutichen Siedlungen, iDvbenn auch ZUu
Derückfichtigen ift, Ogß fich nicht tberall Pfarrfchulen im rengen nn
handelt, In Ermangelung ner Pfarrichule hat Nan fich hie unÖ Oa fo geholfen,
Daß Die volksdeutichen Kinder, nachdem fie Ver ich! Der Regierungsfchul
Sgenust haben, ZUr Erlernung er Mutterfprache uUunÖ eligion eigenNs zulammen
gerufen mwerden. Auf Fall Äind Öie Geiftlichen beitrebt gemwelen, Öie eb  =  =
liche reine ZUr Bildung 01 Privatfchulen für Oie Rußlanddeutichen weitgehenO
auszufchöpfen. Es ift ebenfo DLillig mDie bequem, nachträglich Kritik Zu üben.
In Dden legten Jahren hat Öie Deutiche » Vereinsichule«, Öie DefonDders vDon Buenos



rra Ördert
Ddeutiche Gemeinden Eingang gerunden. benüße gern Die Gelegenheit, ODaAs
verdienftvolle Wirken OPs Profeffors Dr. W. Keiper, Oes bisherigen eiters OPsS
Kulturrats, IDarn anzuerkennen, unÖ hege Die Hoffnung, Daß gelin
mwiro, jene Mittellinie fefitzulegen, auf Der fich 0)14 Pfarrichulen mit Dden Vereins=
fcehulen Zur g  n fruchtbaren Arbeit zulammenfinden können.

Es felbftverftändlich, Daß alle Kinder Argentiniens, 1voONer fie
ftammen Öie Landesiprache eriernen muffen. Nur Dürfen fie Öie
Sprache ihrer ern nicht vernachläffigen. ber 0a9 erhebt Ddie S  erigkeit,
iDIE Oie Kinder in er verhältnismäßig kurzen ulze höchftens find echs
Yve fich Z7wWei Sprachen Suft follen. Wie rall folchen Fäallen
irO auch Argentinien zugegeben, Daß Oie meilten Kinder Dder Ooppel  =  =
iprachigen chule mDeEOer OaAs Deutiche noch 0as pan vollkommen meiftern.

Nurch DbeionDere Gründe veranlaßt, habe einer rußlan  eutichen 03  =-
chule nfire Rios Oile Prob emacht. A Zu Besinn OPs Schul
jahres 1938 Den 4., 5, und Ö, ahrsang Der Knaben DOTr mir. Das Sprechen Der
Kinder bei Qer mündlichen Prüfung befriedigte vollem aße. Auch Die
Intelligenz er Jungen an auf Der Höhe. Wenn en Sanz Gegens
an ins Gefpräch rachte, egriffen Die Kinder ebenifo fchnell 1DIiE Ddeutiche
Kinder irg  O qnDders. DNarauf gab ich Qen Schülern ein iemlich Chmeres
Diktat DON 917 Buchftaben, Ogs fie noch niemals gehört hatten. DNasn
Im 6, Jahrgang zeiste Die befite Arbeit 3 Fehler, ÖOie fchlechtefte 18 ım 5, Jahr=
SaANs unÖ Fehler. Man konnte Deutlich fehen, 1DIE Öie pan
Schreibmeife O{ie Schüler Dei Der Niede ÖOPS$S eu  en DEFIDIFFIE. Nachher
e Qer Klaffenlehrer Oen aufgegebenen Text lefen, rklärte Oie ichmierigften
Wörter unÖ gab 09as Diktat noch einmal. Jegt IDar Die Arbeit 6, Jahrgang
Suf manche hatten fehlerlos gefchrieben 5, Jahrgang iDar fie Durch=
gehenOs iemlich guf.

Die ildungsmöglichkeiten ber Oie Volksichule hinaus, enen
0O9as Deutiche entiprechen©0 Plat nimm(, find Dei Orn Rußlanddeutichen
chmwach en  e In Carhue FOVINZ Buenos Aires) hat Der früh veritorbene

Kotulla eine andmwirtichaftliche Fortbildungsanftalt ins en gerufen,
Öie DoN manchen Seiten fehr gelobt mwiro, Öie aber noch nicht quf en en
fteht Imre 1935 IDUrOP Creifpo (Entre 10$ 0as 1908 »{ e ifu ( ‘A n a  D  “  © O«

gesründet, 0Oas eritens Oie Ausbildung Kamplehrer (Lehrerinnen)
un ZI0DEeLTLENS Die kaufmännifche DIE landmirtichaftliche Ausbildung Der fchul
entialien Jugen0 beiderlei Gefifchlechts ZUr Hauptaufgabe geftellt hat. Es ift
eine überkonfeffionelle Antftalt mit nternat quf QOem Grundfaßg er Koe
Dei gemeinfamem Unterricht und &}  n Mahlzeiten er männlichen und
mweiblichen allen. DNas nternehmen Zie auf Die Heranbildung Qer
mittieren Führerichicht für Öie Rußlanddeutichen und Ddie Volksdeutichen Argens
finiens allgemein. ürlich äßt fich ein aqusgezeichnetes Ziel nur erreichen,

fich Öie rußlanddeutichen Koloniften mit Ddem Unternehmen eelifch Der.
9 ®
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bunben ffihlen, Pg gleichfam aqals Das ihrige fchüßgen unbfi lieben. Äßer da rühren
mir eine IDUNDE Stelle, Der übermiegende Jeil Dder ka  en Rußland=
e  en mitfamt ren Geiftlichen zeisen Oem »Instituto Crespo« Oie
Schulter. habe Öft un lans mit reunden unÖ Gesnern er Anftalt FE
prochen, auch nltitut felbift ın Begleitung vDonNn Dr. Scherer efuch FE
macht, um e1in rı  iges Urteil Zu SeminnNenN. Mein iNnODruck ilt Diefler Wenn auch
auf Qer SAaANzen Linie 0as Allzumen qaUSSEeMEPZT 1DUrOe, mverden Doch Oie
Spannungen twifchen er einen unÖ Der Indern eite rer verfchiedenen
Einftellung Oen religiöfen, erzieherifchen unÖ völkifchen Fragen fortbeitehen
Eine aluge Führung, verbunden mit teilveilen Umftellung OS Inftituts,
RönNnte vielleicht eine Entipannung EeMmMIrBen. mwüuniche on erzen, Daß
Dem ire}  tor ingen MOgE.

Die unÖ meiftumftrittene age Der rußlanddeutfichen Kulturentmicklung
A  1 re fich ÖOen Anteil an Oen höheren, DOT allem Oen aka=

n { C  D ( @ Ü f 1 Weil Angelegenheit ın Ddeutichargentinifchen Kreifen
viel unÖ Dismeilen eiben  aftlich ir0 unÖ ın Wort unÖ Schrift nach
Deutifchland hinüberklingt, ift Der Zeit, fich einmal ausgiebig mit ihr
befaffen

Die Tatfache iteht feft, Daß Ddie rußlanddeutiche Volhßgrupr Argentinien
quDBßber Geiftlichen unÖ ehrern irsgenOmwie nennensSmwWDWerte Intelligenz Nervor.
gebracht Hat. Der katholifche Hauptpfarrer vDon COoncorDdia (Entre 08$), ein
Rußlanddeuticher, mit OPFm ich 1IDIE mıf vielen InOern Oie angefchnittene Kultur.

beiprach, mir, Daß Oie eriten MedDizinitudenten feines
Volkes Der Univerfitäa Rofario eingefchrieben n, er eine fei ein Ver=
mDandter DON ihm. Die eriten nach Jahren Der Einmwanderung Der eDANSE=
ifche or chreibt » Wir Orüben Rußland unfere eisgenen
ehrer, Arzte, uriiten, afltoren, Patres, elehrte, Künftler, Schriftfteller unÖ
derglei  en Hier uchen IDIFr vergebens anach. Dem Verfaffer find in Argentinien
nur ZIVvEL rußlanı  eutiche (molgadeutiche Akademiker Sgenannft IDOrOPFN. ...
Auch Die eufe mıit tte  ng (Gymmnafium, Realichule, eminar fÄind
felten. Infolgedelffen find Öie mwmenNiIsSsenN Vertreter Qer Intelligenz Oen Ruß
landdeutfchen } afa DOLIRSITF emente.«®

Die Gründe für eine o feitfame Erfcheinung möchte Man kennen, Da DOCH
Onft allenthalben Oas Bauernge als Jun: Der In  1
gefehen 1DIrO. Das fei, konnte inan un0 Ören, Durch CNweres Ver
AUMNIS er bisherigen katholi  en Seelforger er Rußlanddeutichen veruria
1vOrOPN. Ein err uUuns hne MICHMWELN, Öie Patres gemein Oie
Steyler Patres) hätten ihre ein abfichtlich auf Der niedrigen Bildungsftufe
feftgehalten unÖ Oen eg verhindert. afurli! S} Olch:
Redensarten Oen Reihen Der betroffenen Geiiftlichen 1eDe, unÖ RER gr
meinfame Schaffen ir0 er  10ert. Um erniter müf!e_n IDIr _fragen, ob Öie
ermahnte Urfad1en0eutung richtig {t.

8  8 Die Rußlanbbeutlchgn 85,



eligion un Ethos e h_at}mlifehm Rußlanddeutichen in 'Krééntitiien
Es follte denken geben, Ddaß Der eDANSE  <he Teil der Rußlanddeutichen

Oem gleichen angel er Intelligenzberufe leiDdet mwie Dder katho Das
qus Riffel vollkommen klar, Folgeri muß inan enft.

IDeOer en evangelifchen Geiftlichen Vor:  fe macnen ME en atho=
lifchen Patres Qer für Öie bedauer Erfcheinung eine qandere Urfache uche
Das egtere ir0 s quf Oie richtige SpPur DFringen.

DieEDer Patres Zur rußlanı  eutichen Kulturentmicklun: geht
4USsS folgenden aflachen e1IvOor q) Die Patres leiten eit Jahrzehnten 0Üas vDoOn
nen ge  ete Vollgymnafium Eiperanza Dder nÖrdlichen ruß=
landdeutfichen SIiCOlUNSEN. Das Gymnafium hat Oen argentinifchen ehnrpla
übernommen unÖ0 Dietet OaDurch feinen Reifeichülern hne mwDeitere Die ru
zZzum niverütätsitudium. Es braucht ohl nicht betont ZUu mwerden, Oaß fich
Oie Patres ein volles Haus mwunichen unÖ rußlanddeutichen Studenten
mit reuden aufnehmen. ber vDOoON Oieler 21 ift Dder außerft gering,
UunÖ die mDeNISEN Rußlanddeutichen, Öle eintraten, hielten nicht itan0. Kein
eINZISeEr vDon ihnen, f IDUrOP mır verfichert, hat fich Dis zZu  Z chlu ODurch-=
+ b) In Calzada un Oie Patres für en geiftlichen Nach
mDuchs ein Gymnafium, Oas übermiesenO DOoON rußlanddeutichen Studenten be
Ölkert it. Viele verlaffen nach einisen Jahren Öie Anftalt, mweil fie fich nicht
berufen fühlen. Was ivare natürlicher, alg Daß mindeitens ein Teil vDon

0as anı  a  e StUDdium auf al qandern Gymnafium mit Inderem Ziel
fortiegen mÜürDde? ber ge  1e nicht. Ein Seelforger rußlan  eutfchen
emeinDde mir » { habe mehrmals gut Die einıge
re ın CalzaDda tuDdiert hatten, ermuntert, fie möchten o\=g\ StUDdium
IDIEeOPT aufnehmen; ich habe innen gefagt, fie rau  en Ddoch nicht unbedingt
Geiftliche mverden, fie könnten fich irsgenO qandern Beruf mwäahlen ÖiIie
Antmort autete jedesmal, 10DO erit feinen ragen, unÖ® DOM

er haben fie alle ein Nein zurückgebracht.« C) FEin erzäahlte mir, Daß
einmal rußlanı  eutfichen qauer herangetreten fei mit Der Bitte,

MOSE feinen Schn allen, etma Medizin Öper on etm morauf
habe »Pater, unÖ ivenn meın unge Ön Glauben verliert,

ivollen Sie Oas verantmwvorten?« Der afte enNtiSeS »Aber Oas ift Ddoch nicht
nNOotmendIig gegebeNn.« »Gut«, habe er quer ermidert, »aber egi1en Sie
überzeugst, Daß alg StudDdierter unfe feinen eigenen Leuten chmerer en
IDUrOE, alg quer geblieben IDAFre.«

Eine künftliche Abrieg er Rußlanddeutichen vDon Öen höheren Beruftfen
Durch ihre Seelforger hat BeineSwWeSS ftattgefunden. Die Gründe ir Oen
Mangel 41 eın ntelligenzfchicht find eitimmten egebenheiten
Der ußlanddeutf  en felbit Zu Zum Teil iit Durch Öie
gefchloffenheit ihrer Siedlungen unÖ ren ußerft konfervativen Sinn bedinst.
Der tieffite Grund, iDUrOe ın Oen Gefprächen mwWDieder hervorgehoben,

ın rer religiös=fittlichen Haltung, ÖiIe fie angefitammten Gemein.
ichaftsg ficher Zu behaupten wifflen, Die nen aber Durch Öie Te und



einfeitige sRultu 0125 kademifchen
Lehrreichfite Ddieler Hinficht Jar mir eine Unterhaltun
ußlanddeutfi  en Bauern, Oie fich Rurz rÄ  ammengseOrängt 1DIiE olg
abmwickelte

»Wöäre nicht ichön, IDeENnN Ihr einen rzt Qer ADdvokaten aus uren
igenen Reihen hättet? Ihr habt Dorf en fpanifchen Arzt, obmohl alle
emDONNer Öie Deutiche Sprache gebrauchen. Wie hier, fo ift überall, IDO
rußlanDddeu: Koloniften zulammenmwohnen. gebe Daß Der Ipan
rzt eine Sache ausgezeichne Mmacht; aber könnte vDonNn Fuch nicht MedDizin
ftudieren?«

Der auer: »„Natürlich könnten mir aß. Wir find ebenfo gefcheit mwie Oie
andern, vielleicht find IDIr ar gefcheiter Wir mWürden auch einen eisenen

Qur  ringen, 100ennn 1DIir mwollten. ber lieber nicht.«
» Warum enn nich Da bin ich Neugierig.

Der quer: »Wenn DOn unflern Leuten eine ul  er un Pe{IVDAS Beiferes wirv,
gerabe, als an  IN Der Teufel ihn hineinfährt; nichts mehr.

Das immite ift, Oaß feine elgion un  O feine LanOsleute nicht
mehr nichaut. Wir en einige Erfahrungen gemacht. Da =  ar ein Rußland
Deutficher &C + Qer Jus Dierte und e  @& iemlich eif gebracht hat. Und Oas
Ergebnis eUgI10S IDar nichts, und für uns hat keinen Finger gerührt.
Vor tlichen Jahren IDar Dbei uns ein rußlanddeuticher Friedensr;  er angeftellt,
aber fchon nach kurzer Zeit er ausgefpie Berufe fun unlern L euten
nicht ONl

Wenn MNan Die be  mMmebene ablehnende Haltung einzelnen qusDeutet,
OoMM Man folgenden Erkenntniffen: Der religiös-fittliche Wert beherricht
Das rußlan!  eutiche Denken. b) Den Eltern GeMWiß, Daß Oie Kinder, IDeENN
fie bauerlichen eru verharren, 09s fittliche en Der emein0?e
fortfegen. SO ir nen Oas Bauerntum unÖ Die rerbte Gemwohnheit als
Stüben Der eg1i0n unÖ myTftifch überftrahlt und Ooppelt IDEe1CVDOIL C) In
Dern Verftandeskultur Der liberaliftiich verfeuchten Städte mittern fie
eine Gefahr für Oen Glauben und ren Sanzen bisherigen Lebensinhalt. 0) Sie
meinen nicht Dverantıvorten können, hre Kinder jahrelang Oen Ver.
uchungen Der aBRaAO0PM  en auflbahn auszufeBßen.

In Dden voritehenOen Zeilen follte kein erfchöpfendes Bild der rußlan  eutfchen
Siedlungen und er Menfchen gezeichnet, ONDdern Iur einige Beobachtungen
geboten MDerden. Daß ®  &, INnNOPFrS ausfiel, alg Man Oonft gewohnt ift, Dürfte kein
Nachteil fein. Wenn auch Die Schatten nicht verhüllt mwurden, glaube doch,
Oaß die freun!  en eler mit mir Oas gefunde Lebensgefühl Dder Rußlan©
eu  en fchägen und lieben WerDden. Freunden aber
Der ampa und nire Rios fei erz gedankt für Öie groBße Bereitmillig  =
keit, mit Qer fie mein Fragen unÖ Orfchen unterftüßgt en.


